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Herbe CDU-Wahlschlappe im Bund - 
Stagnation im Land und im Bezirk


	 	 

Die CDU-geführte Bundesregierung wird Anfang Dezember durch ein Bündnis 
aus SPD, Grünen und FDP (sog. „Ampel“) abgelöst. Die Unions-Fraktion im 
Deutschen Bundestag reduziert sich um ein Viertel der Mandate. Aus Neukölln 
zieht kein CDU-Vertreter in den Deutschen Bundestag ein.


Die CDU in Berlin konnte hingegen ihr Wahlergebnis von 2016 leicht steigern. 
Bei einem etwas verkleinerten Abgeordnetenhaus - die genaue Anzahl an 
Abgeordneten hängt stets von Überhangs- und Ausgleichsmandaten ab - 
verliert die Fraktion allerdings ebenfalls ein Mandat. Die CDU Neukölln 
entsendet weiterhin zwei Vertreter in das Berliner Abgeordnetenhaus.


Der CDU-Kreisvorsitzende Falko Liecke bedankt sich bei allen Kandidaten und 
Kandidatinnen auf der Wahlparty der CDU Neukölln 



Im Bezirk Neukölln konnte mit zehn Mandaten die Anzahl an Bezirks-
verordneten gehalten werden. In der Folge stellt die CDU weiterhin einen 
Bezirksstadtrat. Da die Grünen allerdings bei dieser Wahl die CDU als 
zweitstärkste Kraft überholt haben, verliert die CDU die Stellvertreter-
Positionen beim Bezirksbürgermeister und beim Bezirksverordneten-
vorsteher.


Niederlage mit Ansage!

von Dr. Robbin Juhnke


„Wir haben ja immer CDU gewählt, aber diesmal geht es nicht. Laschet können 
wir nicht wählen!“ Diesen Satz haben sich unsere Wahlkämpfer in dieser oder 
etwas abgewandelter Form laufend anhören müssen. Der Verweis auf das 
kleinere Übel Laschet vs. Rot-Grün bzw. die Bitte um ein differenziertes 
Stimmverhalten im Land oder Bezirk mögen dann bei manchen verfangen 
haben. Mit allen konnten aber auch wir bei einem sehr intensiven 
Straßenwahlkampf mit allen Registern - inklusive Haustürgesprächen - leider 
nicht reden.


Nach der Wahl kann man viel spekulieren und Manöverkritik üben: vielleicht 
war das Bundeswahlprogramm in manchen Punkten zu unklar, in anderen 
schlichtweg nicht existent. Natürlich hat uns in Berlin die bekannte und leider 
auch bei vielen bürgerlichen Wählern in Neukölln populäre SPD-Spitzen-
kandidatin zugesetzt. Sicherlich war auch Kai Wegner weniger bekannt als sie. 


Der große Pferdefuß bei dieser Wahl war aber das Ergebnis der Kanzler-
kandidatenkür bei den Unionsparteien. Mit Armin Laschet war in Berlin 
schlicht und ergreifend kein Staat zu machen. Die CDU Berlin hat sich daher 
auch vor seiner Nominierung klar gegen Laschet und für Markus Söder 
ausgesprochen. So war ja auch die eindeutige Stimmungslage in der Basis der 
Partei und auch der Bevölkerung.  Ich bin fest überzeugt, mit Söder würden 
wir heute nicht in die Opposition gehen müssen, sondern könnten uns die 
Koalitionspartner aussuchen. Auch in Berlin und Neukölln hätte uns das mehr 
Rückenwind verschafft. Stattdessen befindet sich die Partei in einer schweren 
Krise.


Es bleibt festzuhalten: der CDU-Bundesvorstand hat mit seiner Mehrheit diese 
krasse Fehlentscheidung herbeigeführt. Ein Gremium, welches das Gespür für 
die Menschen verloren hat, hat seine Zukunft verspielt und gehört abgelöst!
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Bürgerversammlung mit Falko Liecke

Immer informativ und inspi-
rierend: Falko Liecke berichtete 
aus seiner Arbeit und über 
seine Pläne für Neukölln. Der 
bisherige Stadtrat für Jugend 
und Gesundheit wird wohl in der 
nächsten Legislaturperiode das 
Dezernat Soziales übernehmen. 


Bestimmt wird die Ämter-
struktur durch die rot-grüne Zählgemeinschaftsmehrheit in der Bezirksver-
ordnetenversammlung. Doch auch aus dieser Position kann er sich unter 
anderem für seinen Kampf gegen Leistungsmissbrauch und Organisierte 
Kriminalität einsetzen.


Buckower CDU behält die Mandate im 
Abgeordnetenhaus und in der BVV




Mandatsträger für Buckow 
bleiben die beiden auch 
bisher tätigen Vertreter Dr. 
Robbin Juhnke MdA und 
Ute Lanske (Mitglied der 
BVV). 


Wenn auch diesmal der 
Wahlkreis nicht direkt ge-
wonnen werden konnte, 
gelang unserem Abgeord-
neten der Einzug als Spit-
zenkandidat auf der Be-
zirksliste. An den Rechten 

und Pflichten ändert sich dadurch nichts. Erster Nachrücker für einen Platz in 
der CDU-Fraktion im Neuköllner Rathaus ist ebenfalls ein Buckower: Ken 
Augustin.
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Termine und Einladungen


Freitag, 05. November	 Jahreshauptversammlung der 		
	 CDU-Buckow mit Neuwahlen

18:30    Jahreshauptversammlung der Frauen-Union Buckow

19:30    Jahreshauptversammlung der CDU Buckow  

(Eine gesonderte Einladung ergeht an alle stimmberechtigten Mitglieder!)                                           

Aula der Christoph-Ruden-Grundschule, An den Achterhöfen 13, 12349 Berlin 

Sonntag, 14. November	 Kranzniederlegung am Buckower 	
10:30	 Ehrenmal

(im Anschluss an den Gottesdienst um 09:30)                                                 

Kriegerdenkmal an der Dorfkirche Alt-Buckow 

Dienstag, 16. November	  Stammtisch  der CDU-Buckow

19:00

Restaurant „Britzer Mühle“, Buckower Damm 130

Samstag, 04. Dezember	 CDU-Infostände i. Buckow u. Britz

10:00                                                  

Treffpunkt: Hof von Alt-Buckow 13 

Dienstag, 14. Dezember	  Stammtisch  der CDU-Buckow

19:00

Restaurant „Linden-Garten“, Alt-Buckow 15a


Auf unsere traditionelle Weihnachtsfeier müssen wir leider aus örtlichen wie 
aus pandemischen Gründen auch noch in diesem Jahr verzichten.


Die CDU Buckow wünscht 
all ihren Mitgliedern und 
Freunden ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen 

guten Start in das Neue 
Jahr!
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